
 

Bannspruch  (Kleiner Exorzismus) 

Zur Vorbereitung bete man das Schuldbekenntnis und ein Gebet zu Maria. 

Im Namen Jesu Christi, unseres GOTTES und Herrn, mit der Fürsprache der 

Unbefleckten Jungfrau Maria, Mutter GOTTES, des HI. Erzengels Michael, der 

heiligen Apostel, Petrus und Paulus und aller Heiligen  (und gestützt auf die 

heilige Gewalt unseres priesterlichen Amtes) (Anm.: wer kein Priester oder 

Bischof ist, der auch die Genehmigung des Ortsbischofs zum Exorzismus braucht, 

läßt dies weg), beginnen wir voller Zuversicht den Kampf, die Angriffe des 

arglistigen Teufels abzuwehren. 

Psalm 67 (66) stehend gebetet 

Es stehe GOTT auf, dass seine Feinde zerstreut werden, und die ihn hassen, 

vor ihm fliehen. Vertreibe sie, wie der Rauch vertrieben wird; wie das Wachs 

zerschmilzt vom Feuer, so müssen umkommen die Gottlosen vor GOTT. 

V Seht das Kreuz des Herrn! Flieht, feindliche Mächte! 

R Er hat gesiegt, der Löwe des Stammes Juda, der Spross Davids.   

V Deine Barmherzigkeit komme über uns, o Herr! 

R So wie wir auf Dich gehofft haben. 

Im Namen und in der Kraft unseres Herrn Jesus † Christus, beschwöre ich 

dich, unreiner Geist, wer immer du bist, jede satanische Macht, jeden 

höllischen Feind, jede teuflische Legion, Schar und Rotte: reiss dich los und 

entferne dich von der Kirche GOTTES und von den Seelen, die nach GOTTES 

Ebenbild erschaffen und durch sein kostbares Blut erlöst wurden † . Du listige 

Schlange, wage nicht weiterhin, das Menschengeschlecht zu betrügen, die 

Kirche GOTTES zu verfolgen und die von GOTT Auserwählten zu schütteln 

und zu sieben, wie man den Weizen siebt †. Dir gebietet GOTT, der 

Allerhöchste †, dem du in deinem grossen Hochmut noch immer 

vermessentlich gleich sein willst, er, der will, dass alle Menschen gerettet 

werden und zur Erkenntnis der Wahrheit gelangen. Dir gebietet GOTT, der 



Vater †, dir gebietet Gott, der Sohn †, dir gebietet GOTT, der Heilige Geist † Dir 

gebietet Christus, das ewige Wort GOTTES †, das Fleisch geworden ist, um das 

durch deinen Neid verlorengegangene Menschengeschlecht zu retten; er, der 

sich selbst erniedrigte und gehorsam wurde bis zum Tod. Er hat seine Kirche 

auf dem festen Felsen Petri erbaut und verheissen, dass die Mächte der 

Finsternis sie nicht überwältigen werden und dass er bei ihr bleibe alle Tage 

bis ans Ende der Welt. Dir gebietet das Geheimnis des Kreuzes † und die Kraft 

aller Geheimnisse des christlichen Glaubens †. Dir gebietet die glorreiche 

Jungfrau und Gottesmutter Maria †, die vom ersten Augenblick ihrer 

unbefleckten Empfängnis an dein stolzes Haupt durch ihre Demut zertreten 

hat. Dir gebietet der Glaube der HI. Apostel Petrus und Paulus und der übrigen 

Apostel † . Dir gebietet das Blut der Märtyrer und die mächtige Fürsprache aller 

heiligen Männer und Frauen †.  

Ich beschwöre dich also, du verfluchter Drache, und jedes Heer von Teufeln, 

durch den lebendigen † GOTT, durch den wahren † GOTT, durch den heiligen † 

GOTT, durch den GOTT, der die Welt so sehr geliebt hat, dass er seinen 

eingeborenen Sohn dahingab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren 

geht, sondern das ewige Leben hat: höre auf, die Menschenkinder zu täuschen 

und ihnen das Gift darzureichen, das zur ewigen Verdammnis führt. Höre auf, 

der Kirche zu schaden und ihre Freiheit in Fesseln zu legen! Weiche, Satan, du 

Erfinder und Lehrmeister allen Truges, du Feind des menschlichen Heils. Mach 

Platz Christus, dem Herrn, an dem du nichts von deinen Werken vorfinden 

konntest! Mach Platz der einen, heiligen, katholischen und apostolischen 

Kirche, die Christus mit seinem eigenen Blut erworben hat. Zittere und fliehe, 

indes wir den heiligen und ehrfurchtgebietenden Namen Jesu anrufen, vor dem 

die Hölle erbebt, dem alle Mächte, Gewalten und Herrschaften des Himmels 

untertan sind, den die Cherubim und die Seraphim unaufhörlich preisen mit 

den Worten: Heilig, heilig, heilig, Herr, GOTT der Heerscharen! 

V  Herr, erhöre mein Gebet. A Und lass mein Rufen zu dir kommen. 

V Der Herr sei mit euch. 

A Und mit deinem Geiste. 

V Lasset uns beten. 



Gott des Himmels, GOTT der Erde, GOTT der Engel, GOTT der Patriarchen, 

GOTT der Propheten, GOTT der Märtyrer, GOTT der Bekenner, GOTT der 

Jungfrauen: GOTT, der du die Macht hast, nach dem Tod das Leben, nach der 

Mühe die Ruhe zu verleihen. Ausser dir gibt es keinen anderen GOTT. Du bist 

der Schöpfer aller sichtbaren und unsichtbaren Dinge und deines Reiches wird 

kein Ende sein. Demütig flehen wir deine glorreiche Majestät an, befreie uns 

mit deiner Macht von der Gewalt, von jedem Fallstrick und Betrug, von der 

Verruchtheit der höllischen Geister, und bewahre uns unversehrt. Durch 

Christus, unseren Herrn. Amen. 

Von den Nachstellungen des Teufels: bewahre uns, o Herr! Dass Du Deiner 

Kirche Sicherheit und Freiheit in Deinem Dienst gewähren wollest: wir bitten 

Dich, erhöre uns! Dass Du die Feinde der heiligen Kirche demütigen wollest: 

wir bitten Dich, erhöre uns! 

Nun wird der Ort mit Weihwasser besprengt. 

  

 


